www.cz-milka.net

20.

Dienstleistungen
1. Was sind die Dienstleistungen und welche Dienstleistungen kennen Sie?

Unsere Arbeit, vor allem die Arbeit der Frauen, sollen verschiedene Dienstleistungsbetriebe erleichtern. Ihr Kreis erweitert sich ständig.

Zu den Dienstleistungsbetrieben gehören Gärtnereien, Apotheken, Kulturhäuser, Annahmestellen für Altstoffe und technische Dienstleistungen. Wir können uns auch unsere Wohnung malern, tapezieren, aufräumen, die Fenster putzen, Teppiche oder Polstermöbel reinigen lassen. Sehr beliebt sind verschiedene Ausleihstellen.

Es gibt Betriebe, wo man sich seine Wäsche waschen, bügeln, seine Kleidung nähen oder reinigen lassen kann. In anderen Betrieben kann man sich die Schuhe, Haushaltsgeräte, Uhren oder sein Auto reparieren lassen. Brillen werden in der Optik repariert, Filme kann man in einem Fotoatelieur entwickeln. Zu den Dienstleistungsbetrieben gehören noch Friseur- und Kosmetiksalons.

Fast alle Menschen nutzen die Dienste der Geschäfte und Warenhäuser, Cafés, Restaurants und Hotels.

In jeder Stadt gibt es eine Reihe von Geschäften. Es sind z. B. Lebensmittel-, Obst- und Gemüse-, Textil-, Schuh-, Elektrowaren-, Spielwaren-, Blumen-, Uhren-, und Juweliergeschäfte, Buchhandlungen, Zeitungskioske und Tabakläden, Drogerien und Parfümerien, Fleischereien, Bäckereien oder Konditoreien.

Sehr beliebt sind die Supermärkte, weil man dort alle nötigen Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs bekommen kann. Ebenso schnell kauft man im Warenhaus ein, mit dem Unterschied, dass das Warenangebot vielfältiger ist.

Der Mensch ist reiselustig. Dabei nutz er verschiedene Unterkunftsmöglichkeiten aus. Untergebracht werden kann man in Hotels verschiedener Kategorien, Motels, Botels, in Pensionen, Jugendherbergen oder in einer Berghütte. Man kann sich im Camp einen Bungalow reservieren lassen oder zelten, man kann auch ein Privatzimmer oder eine Ferienwohnung mieten.

Frauen arbeiten doppelst so viel im Haushalt wie Männer. Besonders stark belastet sind berufstätige Frauen mit Kindern.

Die Mutter kauft ein, kocht, stellt das Essen auf den Tisch, putz die Wohnung, wäscht und bügelt, hilft den Kindern bei den Schularbeiten. Würden die Männer ihre Frauen zu den üblichen Marktpreisen bezahlen, dann mussten sie eine Köchin, eine Putzfrau, das Kindermädchen, die Nachhilfelehrerin usw. von ihrem Lohn bezahlen.

2. Was wissen Sie über die Postdienstleistungen?

Eines der Kommunikationssysteme sind die Postdienstleistungen. Ihre Aufgabe ist die Übermittlung von Nachrichten und Informationen, die von Privatpersonen, Behörden und Betrieben übergegeben werden. Dank der Post haben wir Verbindung mit aller Welt.

Fast in jedem größeren Ort gibt es heute ein Postamt. In den Städten stehen den Bewohnern meistens mehrere Postämter zur Verfügung.

Auf der Post können wir Briefe, Ansichtskarten, Postkarten und Pakete absenden, Telegramme aufgeben, Telefongespräche führen, Briefmarken, Stempel und Telefonkarten verschieden Wertes kaufen, Zeitungen und Zeitschriften kaufen, Miete und Gebühren für Strom, Gas, Heizung, Rundfunk, Fernsehen und Telefon bezahlen, Geld überweisen, Geld auf Postbuch einzahlen, Rente abheben und Lotterie tippen.

Einfache Briefe, Postkarten, Drucksachen können wir in den Briefkasten auf der Straße einwerfen. Wenn es aber um eine wichtige Mittelung handelt, so schickt man den Brief als Einschreiben.

Beim Briefschreiben ist es wichtig genaue Adresse des Empfängers und des Absenders anzuführen. In die obere rechte Ecke klebt man die Briefmarke entsprechenden Wertes.

Billiger als Briefe sind Drucksachen – auf diese Weise schickt man Glückwünschkarten, Beileidskarten, Todeskarten, Einladungen zu Feiern, Prospekte, Werbebriefe, Hochzeitskarten.

In letzter Zeit spielt der Einkauf per Nachnahme eine große Rolle. Man muss sich die entsprechende Ware auswählen, dann bestellt man die Ware und sie wird durch Nachnahme ins Haus gebracht.
